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ffl", . 'i.!' wjfisyiDas Neueste über' die )ch sah nie etwas
Aehnliches", sagt

Wm. CarrkÄ

Ein Aufruf an
die Landwirtschaft

Sekretär Houston für'Bcrvollkomm
nung dcr Organisatroiicil.

Vemobilisierung Her

Truppen angeordnet
ttrvf.e Empfanqfkicrlichkcitcn ge

plant: die Nniubow Tivisiun soll
besonders angezeichnet werden.

Herrn Crnst's wttnsche
gehen in Ersiillung

Herr C. I. Ernst hielt am 1. Juli
1017 in Eoluinl'us. Ncbr.. an die

Bürger deutscher Herkunft eine Nde,
worin er deren ganzhcrzige Unter-

stützung unserer Regierung in, Krie.
ge gegen die deutsche Autokratie for-

derte und die Erklärung abgab, daß
nur durch eine Besieguiig derselben.
Deutschland zu eine wahren Volks
staat werden würde mit gleichem, di-

rektem und geheimem Stimmrccht,
Als nun kürzlich die reorganisierte

deutsche Regierung sich mit dem h

an Präsident Wilson
wandte, erklärte Dr. Solf. der neue
deutsche Auslandsininistcr. daß dic
se Neuerung in Deutschland ringe
führt und die Autokratie abgeschafft
worden sei und deshalb die Frie-densarbe-

beginnen möge. Dr.
Solf bediente sich tatsächlich dcr glc,.

COLORADO
i.

'
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Sechs Tausend Acker zu bestellen ohne ein einziges Pferd, scheint

unglaublich, und doch wird'S getan auf Land ganz wie unseres und

nahe bei. Hier wird allcS mit Kraftmaschinen operiert. Der Trak

tor besorgt daö Pflügen. Säen. Eggen und Pflanzen.

Die Kombinations Erntemaschine, Schneiden, Trescken und in

Säcke Füllen, besorgt, wie in Kalifornien, die Wcizencrnte. Wir ha.

bei, 9 große Bushncll Bins. von galvanisiertem Eisen und weit ge.

nug für 1,000 Bushcl Weizen, die Ernte von snst LOO Aetkenv ge

sehen. Wir sahen fcrner eine halbe Sektion Flachs, deren Ernte

auf 15 Bushcl pro Acker veranschlagt wurde; Mais, 'der mit Lcichtig.

keit 40 Bushcl per Acker verspricht, fotrndischc Hirse, die feinste deS

Jahres usw. Das Land dieses Farmers unterscheidet sich in nichts

von dem Lande ringsum Chenne Wells, dnS wix zum Verkauf tm

l
!

i
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bieten. Es ist klar, daß er Gcld Hand over f ist verdient, und er

tut's auf Land, das er billig gelaust hatte. Was er tut. können an.
dcre auch fertig bringen. Er hat kein Monopol für seine Methode.

Mit Krastlnaschinerie ist's ein Kinderspicl. 2 Ack unseres

Landes zu bestellen, während nur einer in Ihrer jetzige Nachbar,

schaft bestellt werden kann.

Man sollte sich unsere Ernten ansehen, um unser Angebot wär

oigen zu können. Ausiuahl von 40,000 Ackern unter billigen Be

dingungcn, $22.50 bis $32.50 per Acker. Das Gebirge schützt vor

heißen Winden, außerdem kondensieren sie die Atmosphäre, so daß

Regen meist wahrend der Wachstum Saison fällt.

Dies ist ein großartiges Land für Viehzucht und Molkereien-

's gibt kein besseres Futter stets und zu gcringcn Unkosten vor

Handen; Krankheiten, die die Produktion hindern, unbekannt. Man

komme, solange die billigen Bahnfahrten noch bestchcn. Man, zeige

seine Ankunft an und bitte um Zusendung von Katalogen.

Wayne Investment Company
CHEYENNE WELLS, COLORADO

Demobtllsation

Wüsliiiigton. 18. Nov. TaZ
Llricgsdcparteniliit beschäftigt sich

jeljt mit der zweiten Phase dcr Tc
niolülisation Rüitkchr der Tivi

. fiotirn von Europa.
Man nimmt an. das; die Regier

iing nicht vor Januar 1910 die
1,700,000 Truppen im Lande ent-lasse- n

hal'en kann. Tahcr ist es

zweifelhaft, ob Truppen, jetzt ,, in
Europa, vor dieser Zeit in irgend
einer Anzahl zurücktranöpertiert
werden rönnen. Zwar waren Geriich.
ie im Umlauf. daß das 5iriegsamt
deabsichtige. einige Tivifionen vor
Weihnachten zurückzubringen, Gene
ral March hat aber bis jetzt das
Publikum noch nicht in sein Ver
trauen aezoacn.

Die Nelk.Enaland'Tipision. deren
Rückkehr als ein eventuelles Weih
uachtsgeschcnk für die Nation ge
meldet wurde, wird nach unoffizicl.
len Depeschen als ein Teil der Cf
kichationsarmce angeführt. Diese
HccrcZabtcilunq. die aus 10 Tivi-sione- n

bestehen soll, wird vielleicht

später vergrößert werden und es ist

ebenso möglich, dasz die Truppen
teile, aus denen sie sich jetzt zusam
rnenfcri, von Zeit zu Zeit geändert
werden.

Entlassung dcr Truppen im Lande
soll beschleunigt werden.

Die Ausmusterung der Entlvickc.
lungZl-ataillon- mit der der Anfang
gemacht wurde, schreitet fort.

Die Rainbow'Division muß, nach

ihrer Rückkehr, ihrer nationalen Zu
sammensetzung halber, über's ganze
Land verschickt werden. Diese Natio.
naltov.r wird wabrscheinlich mit der

Home coming" Anleihe, die als 5.
KriezZanleihe für den Anfang deZ

kommenden Jahres geplant ist, zu
fammcnfallcn.

Wilfon lehnt Beteiligung am Jnbi!
Vdnm ab.

Washington. 18. Nov. Präsident
ööilson wird sich mcht an dcr surrn-schc-

Jubelfeier in New Fork bctei,

liacn, die am Somitag. den 8. De
zember .stattfinden wird. Richter Al.
ton B. Parker, Vorntzcr des Fest
nusschusscs, sandte dem Präsidenten
ein Euüadungsi,chreibcn. Der Pra-sidcn- t

antivortetc:
Mein höchstes Interesse wird er

regt durch die Berwirklichung des

Planes, eine Fcicr zu veranstalten,
des Muts und dcr 'Errungenschaften
der Armee und Flotte von Gros;
britannien und Irland, sowie dessen
überseeische Besitzungen zu gedenken,
die am Sonntag nachmittag, den 8.

Dezember, in New ?)ork stattfinden
wird. Mit aufrichtigem Bedauern
muß ich Zagen, dafz ich ablehnen
muß, da es mir unmöglich ist, an
lvcscnd zu sein. Meine einfache -

Pflicht ist es, hier zu bleiben, um
den stündlich , auftauchenden Fra
gen meine Aufmerksamkeit zu wid
men und deren Lösung herbeiführen,
denn dadurch kann ich dem allgemei-ue- n

Bohl besser dienen,"

Lilson nvcrninmt Erpreßgeschäfte.
Washington, 18. Nov. Prandent

Wiliorr erlie gestern eme Prokla
mation, wonach die Geschäfte der
American Expreß Company dcr Re

gierung, mit McAdoo als General
Direktor, unterstellt wurden.

Mit diesem Schritt wird in die

Sachlage Klarheit gebracht. Bisher
herrschte die Ansicht, bau die Er
preß Kombination ihre Geschäfte

privatim betrieö, als Agent des
General.Tircktors.

Eine eingreifende Veränderung in
der Geschäftsmethode dürfte jedoch
kaum stattfinden. Die Handlung des
Präsidenten wird für Herrn Mc
Adoo eine feste Stütze in der Bc

bandlung dcr Angestellten, , die in
den letzten Tagen mit einem Streik
drohten, sein. Tie Regicrungskon
trolle ritt heute in Kraft.

Neues spanisches Kabinett.
Madrid, 18. Nov. Das neue Mi

mitcrium, mit Marquis TeAlhucc
Jws als Premier, wurde heute ein

geschworen. Dasselbe setzt sich wie

folgt zusammen: Präsident des Mi
nisterrats und Minister der öffentli
chen Werke. Marquis Ts Alhucemas:
Minister des Innern, Louis Tilve
la; Kriegsminister, General Beren

gar: :i'istnneimmster, ;,oe Eyacon,-
-

JustizMliuster, enor Bergada' Er.
ziehuug, SenorBcrelc: Finanzmi
nister, Herzog von Alba: Auswär
tige Angclegcnheiten. Graf Alvaro
de Romauones: Nahrungsinittel. Se
nor aGrcia.

II. T. Gefangene gut behandelt.
Paris, 18. Nov. Der amerika-

nische Botschafter in England, John
W. Taviö, welcher zu Bern der
slonferenz zwecks Austausch deut,
scher uild amecikanifcher Kriegsge
fangencr beigewohnt hatte, nt hier
cingetroffett. Wie der Botschafter zu
erklärte, wurde von keiner Seite
eine Beschwerde icher die Behand
limg der Gefangenen erhoben. Na
türlicherweise hätten die Gefangenen
in Teutschland infolge des großen
Mangels an Nahrungsmitteln ge
litten, doch sei ihre Lage im ollge .auf
.nsinen erträglich getvejen.

"Mi)m sechzehn P,ud n weniger
nK drrifiig Tagkn zn dnrch

Einnehmen von Tanlac.

William Earrick. für viele Jahre
ei Bewohner von Tacoma, Wash.
ington. ist seht ein Bürger von
Hnnter, Missouri. Während er sich

kürzlich auf der Reise nach seiner
neuen Heimat befand, fprach Herr
Carrick im Owl Apothekerladen in

ansas Eil vor, kaufte zivei Fla-schc- n

von Tanlac und gab folgendcs
Zeugnis bezüglich seiner Erfahrung
mit der Medizin, welches dcn

Menschen von Interesse fein
wird.

Ich habe niemals irgend elinas
gesehen," sagte Herr Earrick, was
einen, solch großen Absatz findet
wie anlae, draußcn an dcr Pacific
,iistc, in der Gegend wo ich wohn
haft war. Einet meiner Freunde
reiste eines Tages tatsächlich fünf
undsiebzig Meilen, um eine Fasche
davon zu bekommen und von den,,
was ich jetzt von dieser Medizin
weiß, glaube ich, daß ich dasselbe
tun würde, ehe ich ohne dieselbe
bliebe. Als ich zuerst Tanlac

begann, hatte ' ich nur
eine schwache Idee, daß es mir hel.
fen könnte, aber wenn ich Ihnen
sage, daß ich in weniger als dreißig
Mafien sechzehn Pfund zugenommen
haue und zum ersten Male seit Mo,
natcn zu arbeiten imstande bin.
dann werden Sie verstehen, warum
ich darüber so lobend spreche,

Etwas vor einem Iakue hatte
mich mein Appetit vertanen und
mein Magen war in solch schlimmen
Instand geraten, daß nichts, was ich

gegessen, mir gut zu bekommen
schien. Mein? Nahrung wurde bald
nach den Mahlzeiten sauer und ich

mußte Stunden lang Gas aufstaßen.
?ch litt fortwährend schreckliche
Schmerzen in der Magengegend
und zu Zeiten fühlte ich so tätlich
krank, daß ich keine Züihrung in
mir halten konnte. Ich habe 27;
Pfund am Gewicht abgenommen!
und fühlte mich somit stark, genug,
mein? Hände zn erheben, und ich
war für fast sechs Wochen so ner
vös, daß ich kaum Schlaf finden
konnte. Schießlich wurde, ich bett-

lägerig konnte nicht einen Bissen
Nahrung zu mir nehmen, ausaenom.
men ein wenig Milch und für
fünf Wochen dachte ich, daß ich die
liraiitbcit nicht überstehen werde.

Zu zener Zeit befand ich mich
bei meinem Neffen in Tacoma,
Wash., und ba cr Tanlas so hoch
empfohlen sah. laufte er eine Flasche
davon für mich. ' Nun, mein Herr,
nachdem ich nieine erste Flasche ge
leert hatte, fühlte ich wie ein ganz
anderer Mann. Mein Appetit hat
sich sogleich gebessert und gar bald
konnte ich kaum genug zu essen be.
kommen und seitdem ich meine
zweit Flasche gelerrt. fühle ich mich
stark und sein. Das Sauerwerden
meiner Nahrung, Gas und Schmer
zen n meinem Magen haben nuai
gänzlich verlassen und nichts wird
von meinem Diät fern gehalten. Es
war etwa ant Ende des Frühlings,
als Tanlac mich kuriert hatte und
ich atbcitete jeden Tag diesen Som
wer in meinem Gewerbe als Bau.
schreinr und fühlte alle Zeit gut.

,ch glaube nicht, daß ich mich je.
mals besserer Gesundheit erfreute
als jetzt. Ich habe persönlich Hun
dcrtcn von Leuten Tanlac eutpfoh
len, und da ich' mich hier' aus dcr
Durchreise befinde, komme ich herein,
um zwei Flaschen mitzunehmen nach
ounter, da ich nicht ohne dieser
Medizin sein irnll."

Tanlac wird in. Omaha verkauft
von der Sherman 8c McCcmnell
Trug Company, Ecke 10. und Dodge
Straße; Owl Trug Company, 10
und Harney Straße; Harvard Phar.
inacy, 21. und Farnam Straße;
nordosilich Ecke 10. tmd Farnam
Straße, und West End Pharmacy.
40. und Dodge Stran,?, unter per
sönlichcr Leitung eines Spezial Tan
lac Vertreters, und in Süd-Ornah- a

bei dcr Forrest & Mcany Trug Co
' (Anz.)

Südlicher Mob unterdrückt.
Winswn, Salem, N. E., 18. Nov.
Hier wurdeu in einen, Kampf zwi

schen der Heimgarde, der Polizei und
Feuerwehr und einem Mob von et
lichen taufend Personen, drei Mann
verwundet. Der Mob war darauf
versessen, einen Neger zu hangen,
der angeklagt war, einen Angriff
auf I. E. Ehildreß und später auf
Frau Childreß gemacht und den She.
riff Flint verwundet zu haben. Der
Moli slünnte das Gefängnis und er.
fchoß einen Neaor. AIs es dann
bekannt wurde, daß ein unschuldiger
Neger erschossei, worden war, wurde
ein zweiter Angriff auf das-t'i- e

fängnis unternommen. Tie Seim
garde und Polizei wurde aufgeboten,
fpäter auch' noch die Feucnvehr, die
die Angreiser mit Wasserstrahlen ab
hielt. Tabei, kam es zum Schießen.
Trei Pcrfoncn wurden verwundet.

Beruft Euck bei Einkäufen aus
j,ie .Tribüne".

Hauptzweck dkg Aufrufs ist tt, die
Aufmerksamkeit auf die Nöthen
digkeit z lenken, den Znstand der
Bereitschaft der Landwirtschaft auf
recht zu erhalten.

Washington. D. (f., 16. Nov.
David F. Houston, Landwirtschasts-sekeetä- r,

ersucht in einer Ertlärilng,
es mögen Schritte getan werden, um
eine bessere Organisa'.ion der' land.
Wirtschaft!, den Kräfte des Landes zu
erreichen, besonders dcr örtlichen
,,armburcnuk, als eine Vorderem

hing für die Ausführung des not

wcnoigcn Produktionsproaranimes
s 1919. Besonder ist ei,

ne gesteigerte Produktion von Rind,
fleisch und Fetten dringend notwcn
dig, da mit Beginn der riedenSpe
riode gerade nach diesen Stoffen die

Nachfrage ms vücsenhafte wachsen
wird.

Die Erklärung des Landwirt
schartsiekretaÄ nt gerichtet cm ..die
Farmer und die landwittschafilichen
Kräfte der Per. Staaten". , Sie lau
tct:

Wir dürfen dem Präsidenten und
den Häuptern dcr mit uns assoziier
ten Mächte vertrauen, das; sie zur
rechten Zeit einen gerechten Frieden
sichern. Unsere Aufgabe ist es. die
Landwirtichaft des Staates auf ge
fundcr Basis zu erhalten, sowie auch
auörciched Nahrungsmittel und
Futterstoffe für uns zu erzielen und
um die Nachfrage des Auslandes zu
befriedigen, und die Grundlagen dcr
Landwirtschaft für die Zukunft zu
festigen.

Die Mitwirkung dcr Farmer.
Wahrend der Priode, die mit um

scrcm Eintritt in den Krieg beginnt.
iiavcn die ,nrmcr der Nation in
großartiger Weift: den Anfordern
gen für eine gesteigerte Produktion
entsprochen. Ebenso ist das Bolk
len dringenden Anforduugen nach

größerer Spariamkeit nachgekoinmen.
Während der Herbslsaison haben im
sere Farmer eine noch größere Acker
flache mit Weizen und eine große
flache mit Roggen bestellt. Es ist
noch zu früh, um schon jetzt ins
Einzelne gehende Ratschläge Zur die

FrühjahrsBestellzcit zu machen.
Wir wissen nicht, wie die im Herbst
bestellte Saat durch den Winter kom
men wird. Wir sind auch nicht im
stände, voraussagen zu können, wel
che Forderungen an uns nach dein 1.

Januar, gestellt 'werden und welche
Verhältnisse dann vorherrschen wer
den.

Dieses Departement, die Land.
wirtschaftsfchulcn und andere Orga
nisationen werden fortgesetzt,' alle
Probleme im Auge behalten und zu
gelegener Zeit, Ihnen eine Schilde,
rung der Berbältnisse geben.

Ziuei Punkte sind sckon jetzt klar:
Einer ist dcr, daß die Welt auf eine
beträchtliche Zeit hin besonders ein
über das Normale hinausgehende
Bedürfnis nach Vieh haben wird, ins
besondere nach Rindvieh und Fetten.
Wir sollten daher nicht verfehlen, alle
nur vom Standpunkte wirtschaftlicher
Weisheit möglichen Mittel anzuwen
den, um unsere Viehprodnktion zu
erhöhen. Als Teil unseres Pro-granim- s

sollten wir ferner besmi-dcr- s

die Erziclung einer ausrcickcn
den Mcnge von ,lttcrstofsen ins
Auge fassen und außerdem uns dcr
Ausrottung und Kontrolle aller For
men von 5irankheiten des Viehs wid
men.

Vollkommene Organisation
notwendig.

Der andere Punkt ist die Notiven-digkei- t,

die Organisation unserer
landwirtschaftlichen Agenturen zu
vervollkommnen, um unser Pro
gramm verständig durchzuführen,
Wir sollten nicht nur die bestmöglich,
ste Organisation und Mitwirkung
des Landwirt?chastSdepartements ha
ben. der landwirtschaftlichen Sehn,
len der staatlichen Landivrtschafts.
Departements und narmcrvcrbände.
sondern wir sollten besonders , die
örtlichen Farmburcaus und andere
Organisationen stärken, die so wirk-
sam die zur Hebung der Lnndluirt'
schaft arbeitenden ivissenfchaftlichen
Kräfte unterstützen und ihnen bei
ihren Tätigkeiten Hilfe lciitcn. Tie
Vervollkommnung dieser Organisa.
tionen ist nicht nur für die gegen
wattige Zeit abnormaler Verhältnisse
notwendig, fondern vor allen Tin
gen für die Zukunft. Tie örtlichen,
ebenso wie die Staats und Bundes.
behorpcn und Organisationen sind
von hochttcr Wichtigkeit für die Na-tio-

und zwar in allen Bl'strebun
gen, um das landwirtschaftliche Le
ben nutzbringend, gesund, anziehend

machen und damit eine entspre
chende wirtschaftliche Produktion,
wirksame Verteilung und' Vertrieb
und notwendige Sparsamkeit und te
Wirtschaftlichkeit zu sichern.

Dcr Hauptzweck dieses Aufrufs be.
stelst darin, die Aufmerksamkeit dar.

zu lenken, daß es notwendig ist.

linieren Zustand dcr Bereitschaft fort

'

Washington. 10. Nov. Teiuobi
lificrungsbcfehle sind 'bereits erlas
sei, worden, und 200.000 Main,
inerd?!, innerhalb der nächsten zivei
Wochen in diesem Lande aus dem
Heeresdienste entlassen werden. Bei
dcr richtigen Entwickelung dcr Ma
schinerie tonne?, täglich 00.000
Mann ausgemustert werden. Diese
Mitteilimg machte heute General
skabSchcf March. Es werden keine

weitem, Truppen Übersee geschickt

werden, erklärte er ferner.
Den Teinobilsierungspläucn g?

lnaß wird die Ausmusternng in
folgender Weise vor sich gehen:

Zuerst werden die Entwickelung?.
Bataillone, im ganzen 08,1!9
Manu, aufgelöst werden: daiin"wer
den solche Rekruten entlasse wer,
den, die ans religiösen Rücksichten
nickt dienen wölkn und nicht bestraft
find: drittens sind Fichtcnholzschlä
gcr zu cntlassen: viertens lind die
Jentraloffiziersschulen aufzuheben :

Entlannng von United States
Garden, ttvon sich 135,000 Mann
auf dem Pavicr befinden: sechstcus

Entladung der Eisenbahntrnppen:
siebentens, Auslösung der Tepot
Brigade; achtens sind Mannschaftn,
in Ersatzlagcril zu entlassen und
neuntens die Kanipfdivifioncn.

Bcarch sagte, daß 'sich 1.700.000
Mann in den Kantons der Ver.
Staaten befinden und geraume Zeit
verstreichen wird, ehe diese ansge
mustert sind. Icder wird untersucht
und die Papiere hierüber dein
Kriegs Nisikobiiro und anderen
Büros überwiesen werden müssen.

Bei der Demobilisierung - nimmt
das 5Iricgsamt Rücksicht' auf die!

Zukunft dcr regulären Armee. Den
Mannschaften wird Gelegenheit ge
geben werdm. sich wieder anwerben
zu lassen. Das zlricgsamt wird den
Kongreß ersnchen. jedem Soldaten,
der seinen ehrenvollen Abschied er
hält, 'einen cinmonatlichen Sold als
Bonus zu geben. Feder ausgcmuster.
te Soldat soll das Recht haben.
seine Uniform drei Monate nach
seiner Entlassung zu tragen, u,n
ihm Gelegenheit zu geben, Zivib
kleiduug zu beschaffen.

Das Kriegsamst wird Offiziere,
falls sie wollen, in der regulären
Armee unterbringen oder ihnen
Kommission in den Rcservekorps
verschaffen- - Stabsoffiziere werden
nach und nach aus dein aktiven
Tienst entlassen werden

Wie der Rücktransport zu be

wcrkstclligcn ist,
'

ist noch nicht be.
stimmt worden, doch ist soviel sicher,
daß die einzelnen Divisionen nach
den tfdMagei'n geschafft werden, die
der engeren Heiinat der Soldaten am
nächsten liegen. So wird die Neu
E ,,land Tivision nach Camp Tave
befördert werden. Boston wird als
die Stadt ausersehcn werden, wo die

Siegesfeier dcr, Neu England Tivi
fion stattfinden wird.

Das .Kriegsdepartement hat Gene,
ral Pershing ersucht, die Namen ah
ler Amerikaner hcrüberzukabcln, die
bis zum 11. Novcmber gefallen sind
oder verwundet wurden. General
P.'rshing antwortete, daß er dieser

Aufford''rung so bald wie möglich
nachkommen weri)e.

General March erklärte, daß die

amerikanische Armee bei Schluß des
Feldzugcs das höchste Maß militari,
scher Vollkommenhct erreicht hatte;
die Truppen stehen dem .Hcren des
amerikanischen Volkes nahe.

Mehrere Feldlager werden beibe.
halten werden, da sie bei einer vor.
zunehmenden Vermehrung ,dcr ste
hcnden Armee benötigt werden.

In tvelchcr Art und Weise die

Truppen aus Frankreich zurückbeför.
dert werden sollen, ist General Per.
shing überlassen.

Man plant, die Raiiibow Tivision
bei ihrer Landung ganz besonders
zu ehren. Möglich ist. daß d,cse TU
Vision eine Reise durchs ganze Land
machen wird.

Tie Geschichte der einzelnen mne
rikamschen Tivifionen wird später
veröffentlicht werden.

Am 10. Oktober betrug die Zahl
dcr von den Teutschen gemachten
amerikanischen OZefangenen 5738.
Tie Zahl dcr Teutschen Gefangenen
vermochte General March nicht anzii
geben, sagte jedoch, daß eine große
Anzahl Gefangener, die von Jranzo.
fen und Briten gemacht warn,, dcn
Amerikanern übergeben wuroen.

Riescnkidcchse in Borne,
New Nork, IG. Nov. In einer

Versammlung berühmter Ichthvolo.
gen berichtete S. E. Raven vom

Museum für Naturge
schichte, daß er in dcn Tscbungeln von
Borne einer Niescneidechle begegnet
fei, die 1 Fuß niesle. Vorgeschichte
liche Tiere dieser Gattung, das weiß
man, waren seiir groß, aber die groß,

lebende Eidechse maß nicht mehr
als 7 Fuß.

dauern zu lassen und öic Grundla
gen der' Laiidivirtfchaft ohne Unter, te.
brechung zu stärken.

chen Redewendung, die damals von

Herrn Ernst gcbrauck.t wurde.
Von einigci, Beobachtern wurde

Herr Ernjt auf diesen eigentümliche
Zufall oufiiicrkfam gemacht. Herrn
Ernst's Träiiine und Wünsche sind
also in Erfüllung gegangen. Die
Demokratisierung Tcutsckland's ut
eiqenclich noch viel weiter borge,
schritten, als sie Herr Ernst damals
forderte. Er stellie damals die For
derung, daß Deutschland eine kon

slitutionclle Monarchie einführe.
Heute haben wir aber bereits mit
einer deutschen Republik zu rechnen,
die auf den Trummem des Ka,s?r,
reichs sich erheben wird. Tie Wen,
düng dcr Dinge draußen ist also
noch eine günstigere, als Herr Ernst
vor ein wenig mehr als vor einem
Jahr zu erhoffen wagte, ein Beweis
von den gewaltigen Veränderungen
in der alten Welt in einer so kurzen

pannc Zc,t.

Verproviantierung
hier und in Europa,
wie tzoover sie vorhat

New Fork, ' 16. Nov .öcrbert
Hoover. im Begriff nach Europa
abzureisen, erklärte, daß hierzu,
lande keine Gefahr für Einschrän.
hingen zugunsten von Teutsch land
Vorlage. Das Land könne für sich
selbst sorgen. Was uns am Herzen
liegt, seien die .kleinen Verbünde,
ten", die unter Teutschlands Joche
gewesen feien. Denen starre eine
Httugersnot in's Gesicht und ihnen
müsse ohne Zeitverlust geholfen wer.
den. Tcutfchlands ?!otlagc würde
vorüber sein, sobald die Blockade
erleichtert werde- - All unser Jntcr
esse in Teutschland beschränke sich

auf Aufstellung einer festen Grund,
läge für Nnterliandlungcn, so daß
es seine Schulden an Frankreich
und Belgien abzahlen könne.

Auf die Frage, ob das ..Lcver"
Gesetz, das den Verbrauch von Nah.
rungsmitteln zur Fabrikation von
Bier nach dem 1. Dezember der
bietet, wohl aufgehoben werden
könne, antwortete Herr Hoover mit
nein." Er fügte jedoch hinzu, daß

genügend Vorräte an Bier, das
Land auf i oder 5 Monate zu ver
wrgcn, vorhanden feien.

Onkel Sam bewilligt neue Anleihen.
Washington, 1. Nov. Amcrika

bewilligte heute der neuen tschechoslo.
vakifchen Republik eine Anleihe von
$7,000,000,

Andere Anleihen wurden heilte
vom Schatzamts bekannt gegeben.
nämlich:

Für Belgien: $9,000,000. Das
bringt feine (iZesamtfchuld auf $192,-520,00- 0.

'
Für England: $200,000,000; Ge.

samtschuld, $3,515,000,000.
Für Italien: $50,000,000; Ge- -

samtschuld $1,210,000,000.
Die Alliierten schulden den Ver.

taaten im ganzen $8,178,070,000.
Man erwartete, daß von dieser ge

waltigen . Summe mehr als $200,.
000,000 für Nahrungsmittel. Klei-dun- a,

Maschinerie und was sonst für
Rekonstruktion nötig ist, hier im Lan-
de wieder ausgegeben werden.

Man sagt, daß Italien allein durch
seine Vertreter für $1,000,000 Scku.
he für seine Zivilbevölkerung bestellt
habe.

Englands Ankäufe werden sich

hauptsächlich auf landwirtschaftliche
Maschinen für seine Kolonien be.
schränken; man erwartet Aufträge,
sobald der Transport möglich er
scheint. .

Teutsches Äomitkk kommt, um Nah'
rnngemiktkl zu bitten.

London, 1. Nov. Teutschland
beabsichtigt, eine Delegation nach den
Ver. Staaten zu schicken,' die um Nah
rungsrnittel bitten soll, wie eine von
Berlin erhaltene drahtlose Tepcsche
berichtet.

Sekretär Solf bittet den Präfi-deute- n

in einer neuen Tcpesche um
Erlaubnis, dieses Komitee zu senden.

Der Polarsorscher Ttcfanöson be

hauptet, in den arktischen Gebieten
seien Nahrungsmittel ebenso reichlich
wie hier, aber deshalb wird man die
Gefahr, daß er nunmeln: von der
Konkurrenz überlaufen werden könn

als gegeben schwerlich betrachten '
können.

?lgentcn verlangt.

SSSEn BVBM33fz

Feeder Lämmer, 7.00 .50.
Jährlinge, gute bis beste. 10,00

11.50.
Mitteiln. Jährlinge, 9.00 l().()o.
Feeder Jährlinge, 10.0010.50.
Widder, 9,0010.50.
Widder Feeder. 8,5010.50.
Mutterschafe, gute bis beste. 00

0.00.
Mittelmäßige bis gute Muiterjcha.
fc, 7.008.50, ,

(Gewöhnliche bis niittelniäßige
Mutterschafe, 7.008.00.
Feeder Mutterschafe. 0 008.00.

5lansas ssjty nMrkthcri'lbt.
Kaiisas City. Mo., 18. Nov.

Nindvich Zufuhr 35,000; ausge.
wählte Stiere.' fest und höher;
ausgewählte Stockers, fest; gc
wohnliche, längsant.

Schioeine Zufulir 15.000; Markt
, fest und oc höher.

Durchschnittspreis. 1 7.00 l 7.50
Höchster Preis. 17.60.

Schafe Zufuhr 5,000; Markt 10
25c höher.

2t Joseph Marktbericht,
er. Joscplj, Mo., l. jjrto.

Rindvich Zusnhr 7,000; Markt fest
und 25c niedriger.

Schweine Zufuhr 8,000; Markt fest
und 10c hölier.

Durchschnittspreis. 17.20- - -- 17.50,
ter Preis. 17.00

C: ckafe Zufuhr 2,500; Markt 10
ioc aoyer.

Chicago Marktbericht.

S0' 5".. 1. Nov.
Rindvieh Zutuhr 0,000; st-- nie

dnger.
2dl- m- iVm durchschnittlich

v.
Durchschnittspreis, 17 -- 17.85.

Preis. 18.00
Ächaje-Zu- fuhc 30,000; meistens

2;c boher.
Höchster Preis für Lämmer 15.75.

Cmalju Mreidkinarkt.
Omaha. Neb., 18.. Nov.

Fruhwhrs-Wcizc,- ,

Nr. 1 2.18. ,

Geinischtcr Weizen
Nr. 1 2.11.

Weißes Eorn
Nr. 3 1.4-- 1.45

'
Nr. 4 1.361.43
Nr. 5 1.31.

Gelbes Eorn
Nr. 3 1.451.4,
Nr. 4 1.4-1- .45
Nr. 5 1.37.
Nr. 6 1.301.31. .

Sample 1.251.27.
Gemischtes Corn

Nr. 3 1.41.
Nr. 4 1.371.42
Nr. 5 1.34.
Nr. 6 1.301.32.
Sample 1.18 1 L,'.

Weißer Hafer
Nr. 3 Jis-7- 0lj.
Nr. 4 7070'..

Roggen
Nr. 2 1.60.

Gerste

Referenz: diese Zeitung.
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Zldm. Simms zollt Briten hohes Lob

London, 18. Nov. Glückwunsch
Tcpcschen .wechselten zwischen Admi-

ral Simms. Befehlshaber der anicri.
kanischen Flotte in europäischen Ge-

wässern und dem Vize-Adinir- Ros

slyn Weyniß, dem britischen Seelord.
Es ist für Jcdcrrnan in der Welt

offenbar, daß die Niederlage Tcutich
lands zum grcßen Teil durch die

Macht der britischen Flotte herbeige-
führt wurde," sagte Simms. Dar
auf erwiderte Vize-Admir- We- - Niß:

Mit dankbaren Gefühlen erkennen
wir die Dankesschuld dcn Bcr. Staa
ten gegenüber an, ans vollem Her
zen ließen sie uns in fien letzten 18
Monaten ihre 'Hilfe su teil werden,
nicht allein in dem Kampf gegen
die UBoote. sondern indem sie uns
ihre Schlachtflotte zur Verstärkung
sandten."

I Oesterreichs Provinzialrcgicrnng.
Zürich. 1,8. Nov. Der Sozialist

Renner ist zum Präsidenten der
österreichischen Provinzialregiening
ernannt worden.

Marktberichte

Omaha, Neb., 18. Nov.
Rindvieh Zufuhr 12,800; beste fest;

andere langsam.
Ausgewählten Priine Becvcs.
17.2.518.50.
Gute bis beste Äceves, 1517.00.
Gewöhnliche bis gute 13.25 15.
Gewöhnliche, 9.0012.75.
Western Gras Bccves, beste, fest.
Gute bis beste GraZ BeeveS.
15,0017.00.
Mittelmäßige bis gute Vceves,
13.0015.00.
Gewöhnliche ' biS' mittelmäßige.
9,0012.50.
Mexikanische Becvcs, 8.00 10.00

ühe und Heifers, beste, fest: an
Siira fVMrt fnVHt UJIUUl.
Gute b. beste Heisers 9.00 10.50
Gute bis beste Kühe, 8,5010.50
Mittelmäßige Kühe, 7.008.25.

, Gcwölmliche 5tlihc, 175 .50.
Stockers und Feeders, beste, fest;
andere langsam.
Printe, Feeders, 12.5015.00.
Gute ' bis ausgewählte Feeders,
10.0012.00.
Gewöhnliche bis gute. 8.509.50.
Gewöhnliche. 5.506,50.
Gute bis beste Stockers, 9.25
10.25. .

Stock Heifers. 6.007.25.
Stock Kühe, 5.006.25.
Stock Kälber, 6.509,50.
Veal Kälber, 7.5013.50
Bulls und Stags, 7.009.00.

Schiocine Zufuhr 6,000; Markt
fest und 10c höher.
Durchschnittspreis, 17.0017.35.
Höchster Preis, 17.60.

Schafe-Zu- fuhr 8,000; Markt fest
und stark.
Lämmer, gute bis ausgewählte,
14.5015.65.
Mittelmäßige bis gute Lämmer,
11.0014.50.
Gewohnlich bis mittelmäßige,
53.00 14L0.

i

i

X

Nr. 3 99.
Nr, 4 9LH7. v


